001357

Post-Eck

Bildbeschreibung!)

Ein schmutziger Gasse mit graffiti-bedeckten Wanden fiihrt neben einer Steinmauer in die Dunkelheit.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt die rohe, kantige Essenz des stidtischen Verfalls ein. Ein schmaler Gang, klaustro-
phobisch in seinen AusmaBen, wird von Wanden flankiert, die stark mit Graffiti verziert sind. Die linke
Wand, eine rissige und abbladtternde Oberfldche, explodiert mit lebendigen roten und schwarzen Graf-
fiti, die einen scharfen Kontrast zur monochromen Palette bilden, die den Rest der Szene dominiert.
Die rechte Wand, aus grob behauenen Steinen errichtet, steht in krassem Gegensatz zu den bemalten
Oberflachen und verleiht der Fotografie ein Gefiihl von Alter und Bestdndigkeit. Die Tiefe des Ganges
verblasst in Dunkelheit und deutet auf unbekannte Rdume dahinter hin. Die Fotografie ist ein kraftvol-
ler Kommentar zu urbaner Kunst, Vernachldssigung und der Schénheit, die an unerwarteten Orten zu
finden ist.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2013 07/2013 08/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Nach-Eck

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A grunge alleyway with graffiti-covered walls leads into darkness beside a stone wall.
    
    
      Ein schmutziger Gasse mit graffiti-bedeckten Wänden führt neben einer Steinmauer in die Dunkelheit.
    
    
      This photograph captures the raw, gritty essence of urban decay. A narrow alleyway, claustrophobic in its dimensions, is flanked by walls heavily adorned with graffiti. The left wall, a cracked and peeling surface, explodes with vibrant red and black graffiti, contrasting sharply with the monochrome palette that dominates the rest of the scene. The right wall, constructed from rough-hewn stones, stands in stark contrast to the painted surfaces, lending the photograph a sense of age and permanence. The depth of the alleyway fades into darkness, hinting at unknown spaces beyond. The photograph is a powerful commentary on urban art, neglect, and the beauty that can be found in unexpected places.
    
    
      Diese Fotografie fängt die rohe, kantige Essenz des städtischen Verfalls ein. Ein schmaler Gang, klaustrophobisch in seinen Ausmaßen, wird von Wänden flankiert, die stark mit Graffiti verziert sind. Die linke Wand, eine rissige und abblätternde Oberfläche, explodiert mit lebendigen roten und schwarzen Graffiti, die einen scharfen Kontrast zur monochromen Palette bilden, die den Rest der Szene dominiert. Die rechte Wand, aus grob behauenen Steinen errichtet, steht in krassem Gegensatz zu den bemalten Oberflächen und verleiht der Fotografie ein Gefühl von Alter und Beständigkeit. Die Tiefe des Ganges verblasst in Dunkelheit und deutet auf unbekannte Räume dahinter hin. Die Fotografie ist ein kraftvoller Kommentar zu urbaner Kunst, Vernachlässigung und der Schönheit, die an unerwarteten Orten zu finden ist.
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